
In    Zukunft    sollen    Roboter    vielfältige     Aufgaben 
übernehmen. WissenschaftlerInnen zeigen den 
mechanischen Helfern, wie sie durch Interaktion mit 
Menschen lernen können.
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Roboter sollen zukünftig mit 
Menschen besser interagieren 
und zusammenarbeiten und 
beispielsweise auch Aufgaben 
im Pfl egebereich übernehmen. 
Dabei können sie aber 
selbst durch die umsichtigste 
Programmierung    niemals    auf
alle Eventualitäten ihrer Tätigkeit
vorbereitet   werden.   Um   ihnen
dennoch die nötige Flexibilität 
zu verleihen, muss den mecha-
nischen Helfern die Fähigkeit 
gegeben werden, neue Auf-
gaben   lediglich   auf   Basis   von
Beobachtungen und sprach-
lichen Anweisungen zu meistern. 
Zu dieser Art der Lernfähigkeit 
leistet Stephanie Gross vom 
Austrian Research Institute for 

Artifi cial Intelligence (OFAI) mit 
ihren KollegInnen einen großen 
Beitrag. Die Wissenschaftler-
Innen entwickeln Algorithmen, 
die die Roboter befähigen, 
aus menschlichen Handlungen 
typische Bewegungsmuster und
involvierte Gegenstände abzu-
leiten. Gleichzeitig analysieren 
sie sprachliche Äußerungen und
verbinden das Ergebnis mit ihren
Beobachtungen. Eine Ausgangs-
basis für die Lernalgorithmen sind 
entwicklungspsychologische 
Studien über den Erwerb sprach-
licher Strukturen. Die Roboter 
sollen auf diese Weise in der 
Lage sein, sowohl neue Aktionen 
als auch neue Ausdrucksweisen 
zu verinnerlichen.  
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